
Protokoll einer Artenschutzprüfung (ASP) - Gesamtprotokoll -

A.) Antragsteller (Angaben zum PlanNorhaben) 

Allgemeine Angaben 

PlanNorhaben (Bezeichnung): Bebauungsplan Nr. 49

Plan-Norhabenträger (Name): 
Gemeinde Marienheide 

Antragstellung (Datum): 
09. Dezember 2021 

7. Änderung und Erweiterung der Bebauungsplans Nr. 49 "Oberwette-Buchenweg"

Stufe 1: Vorprüfung (Artenspektrum/Wirkfaktoren) 

Ist es möglich, dass bei FFH-Anhang IV-Arten oder europäischen Vogelarten die 
Verbote des§ 44 Abs. 1 BNatSchG bei Umsetzung des Plans bzw. Realisierung Dia � nein 
des Vorhabens ausgelöst werden? 

Stufe II: Vertiefende Prüfung der Verbotstatbestände 
(unter Voraussetzung der unter B.) (Anlagen ,,Art-für-Art-Protokolr') beschriebenen Maßnahmen und Gründe) 

Nur wenn Frage in Stufe 1 „ja": 
Wird der Plan bzw. das Vorhaben gegen Verbote des § 44 Abs. 1 BNatSchG 
verstoßen (ggf. trotz Vermeidungsmaßnahmen inkl. vorgezogener Ausgleichs- Dia D nein 
maßnahmen oder eines Risikomanagements)? 

Arten, die nicht im Sinne einer vertiefenden Art-für-Art-Betrachtung einzeln geprüft wurden: 
Begründung: Bei den folgenden Arten liegt kein Verstoß gegen die Verbote des § 44 Abs. 1 BNatSchG vor (d.h. keine erhebliche Störung 
der lokalen Population, keine Beeinträchtigung der ökologischen Funktion ihrer Lebensstätten sowie keine unvermeidbaren Verletzungen 
oder Tötungen und kein signifikant erhöhtes Tötungsrisiko). Es handelt sich um Irrgäste bzw. um Allerweltsarten mit einem landesweit 
günstigen Erhaltungszustand und einer großen Anpassungsfähigkeit. Außerdem liegen keine ernst zu nehmende Hinweise auf einen 
nennenswerten Bestand der Arten im Bereich des PlansNorhabens vor, die eine vertiefende Art-für-Art-Betrachtung rechtfertigen würden. 

Stufe III: Ausnahmeverfahren 

Nur wenn Frage in Stufe II ,ja": 
1. Ist das Vorhaben aus zwingenden Gründen des überwiegenden öffentlichen

Dia Dnein 
Interesses gerechtfertigt? 

2. Können zumutbare Alternativen ausgeschlossen werden? Dia Dnein 
3. Wird der Erhaltungszustand der Populationen sich bei europäischen Vogel-

Dia Dnein 
arten nicht verschlechtern bzw. bei FFH-Anhang IV-Arten günstig bleiben?




